Die Beruflichen Schulen Bretten
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Erleben Sie das Angebot der Beruflichen Schulen Bretten auf

unserer Homepage und bei unserem digitalen Infoabend -
bequem von zu Hause aus!

BERUFLICHE
BRETTEN

In dieser Informationsbroschiire finden Sie Informationen
zum Berufskolleg - einer weiterfiihrenden Schulart nach dem
mittleren Bildungsabschluss.

Wenn Sie dazu Fragen haben, schreiben Sie uns.

Berufliche
Viel Spal3 beim Durchschauen unserer Informationsbroschiire Schulen

Bretten

zum Berufskolleg.

Berufliche Schulen Bretten
WilhelmstraBBe 22
75015 Bretten

Telefon: 0721 936-61600
Telefax: 0721 936-61789

E-Mail: sekretariat@bsb-bretten.de
www.bsb-bretten.de
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3 Berufskollegs - Allgemein

Die Berufskollegs

Die Berufskollegs verzahnen die Theorie mit der Praxis. Sie vermitteln eine berufliche Qualifizierung und
eine erweiterte allgemeine Bildung. An den meisten Berufskollegs kann sowohl ein Berufsabschluss
(z.B.,Staatlich anerkannte/r Assistent/in”) als auch die Fachhochschulreife erworben werden.

An den Beruflichen Schulen Bretten gibt es folgende Fachrichtungen:

+ Technisches Berufskolleg | und II:
+ Profil Technik

+ Kaufméannisches Berufskolleg: | und Il
+ Profil Wirtschaft

+ Hauswirtschaftliches, pflegerisches und sozialpadagogisches Berufskolleg | und II:
+ Profil Gesundheit und Pflege

+ Zweijahriges kaufménnisches Berufskolleg Fremdsprachen

+ Einjahriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife

Lugangsioymusselpmgen
+ Berufskolleg | und zweijahriges kaufmannisches Berufskolleg Fremdsprachen:
Mittlerer Bildungsabschluss, z. B.: Werkrealschule, Realschule, Berufsfachschule

+ Berufskolleg II:
Berufskolleg |, Durchschnitt der Hauptfacher (Deutsch, Mathe, Englisch) inkl. Profilfach 3,0

+ Einjahriges Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife:
Mittlerer Bildungsabschluss und eine abgeschlossene, mindestens zweijdhrige - fiir das am
aufnehmenden Berufskolleg angebotene Schwerpunktfach einschldgige - Berufsausbildung.
Die Bewerbung/Aufnahme erfolgt direkt an der Schule.

Aufualime

Bis zum 1. Mdrz kann man sich an den Beruflichen Schulen Bretten mit folgenden Unterlagen anmelden:

+ Anmeldeantrag des Bewerberportals: www.schule-in-bw.de/bewo
+ beglaubigte Kopie des letzten Zeugnisses ‘
+ Kopie des Ausweises

+ tabellarischer Lebenslauf

+ Nachweis Masernschutzimpfung
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Berufskolleg |
Technik
Wirtschaft
Gesundheit und Pflege




Phafit Technik Vool Gesundhedf wid Pflege

In diesem Profil werden fachtheoretische und fach- In Theorie und Praxis werden Grundlagen aus den Be-
praktische Grundkenntnisse fiir Tatigkeiten im gewerb- reichen Erndhrung, Gesundheit und Pflege vermittelt
lich-technischen Bereich vermittelt. Zudem wird die und die allgemein bildenden Kenntnisse erweitert.
Allgemeinbildung erweitert. Somit wird man auf Berufe des Gesundheitsbereichs

und des pflegerischen Bereichs vorbereitet.

Inhatie
Berufsfachlicher Bereich: [WW

+ Informations- und Medientechnik Berufsfachlicher Bereich: M

+ Grundlagen der Technik + Biologie und Gesundheitslehre mit Pflege + Vertiefung der Allgemeinbildung

+ Angewandte Mathematik + Wirtschaft und Recht mit Datenverarbeitung + Vermittlung einer beruflichen Grundbildung

+ Projektkompetenz (Integrativer Bestandsteil) + Erndhrungslehre und Diatetik + Vorbereitung fiir die Aufnahme in das Berufskolleg I
+5S0L + ..

Wahlpflichtbereich:
+ Mechatronische Systeme

+ ... Wahlpflichtbereich: W&Mvpem&

* I?ﬂegeubungen und Pflegedokumentation + eine Berufsausbildung in einem anderen Fachbereich
+ Ubungsfirma

B , . + bei Aufnahme in das Berufskolleg II, die Fachhoch-
WW WMM + Labortechnologie schulreife anstreben

+ Datenverarbeitung/Textverarbeitung

+ ..
Das Profil Wirtschaft vermittelt fachtheoretische und te
fachpraktische Kenntnisse fiir Tatigkeiten in Wirtschaft
und Verwaltung und vertieft die Allgemeinbildung. Die WM
uy

Ubungsfirma bereitet realititsnah auf Geschaftsprozes-
se der Arbeitswelt vor.

Iihatte

Berufsfachlicher Bereich:

+ Betriebswirtschaft

+ Steuerung und Kontrolle

+ Gesamtwirtschaft

+ Informatik

+ Textverarbeitung bzw. TV/DV

In jedem Profil muss ein Praktikum von vier Wochen
absolviert werden, teilweise in den Ferien.

Wahlpflichtbereich:

+ Ubungsfirma/Geschéftsprozesse
+ Projektkompetenz

+ ..




6

Berufskolleg Il - Technik, Wirtschaft, Gesundheit und Pflege

Os Getuiikolley 1L Sl

Das Berufskolleg Il wendet sich an die Schiilerinnen und Schiiler, die das Berufskolleg | erfolgreich ab-
solviert haben. Es vertieft die erworbenen fachlichen Inhalte aus dem Berufskolleg | und vertieft die BERUFLICHE \Je Y
fachpraktischen und fachtheoretischen Kenntnisse.

Durch Zusatzunterricht und Zusatzpriifungen erlangt man die Zusatzqualifikation zum
Staatlich gepriiften ...

+ ... Assistenten im Gesundheitswesen

+ ... Technischen Assistent

+ ... Wirtschaftsassistenten

Vyaklikuns Berufskolleg Il
In jedem Profil muss ein Praktikum von zwei Wochen absolviert werden, teilweise in den Ferien. Technik

Wirtschaft
Lele Gesundheit und Pflege

+ Fachhochschulreife

+ Vertiefung der beruflichen Grundbildung
+ Assistent

+ .

Vesgpekiive

+ Studium an einer Hochschule in Baden-Wirttemberg oder Dualen Hochschule
+ Studium an einer Hochschule (mit halbjahrlichem Praktikum)

+ Besuch einer Berufsoberschule zum Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife

+ Berufstatigkeit als Staatlich gepriifter Assistent

+..




+ Studi iner Hochschule in Baden-Wirttemb
Das Zweijéhrige kaufméannische Berufskolleg Fremdsprachen ucitim an einer Hochschulé In Baden-urtiemberg
oder Dualen Hochschule

vermittelt fachtheoretische und fachpraktische Kenntnisse. . . . L BERUFLICHE
L . 4 L + Studium an einer Hochschule (mit halbjahrlichem BRETTEN
Kennenlernen von Fertigkeiten, um selbststandig kaufmanni- )
e , . Praktikum)
sche und verwaltende Tatigkeiten in fremdsprachlich geprag-

+ Besuch einer Berufsoberschule zum Erwerb
ten Aufgabenfeldern wahrzunehmen. Gleichzeitig wird die dcn el . ! ! ) 2 W
S . der Allgemeinen Hochschulreife
Allgemeinbildung vertieft.

+ Berufstatigkeit als Staatlich geprufter
Durch Zusatzunterricht im Fach Wirtschaft und Zusatzpri- Assistent

fungen in den Fachern Wirtschaft und Franzosisch/Spanisch + ..
erlangt man die Zusatzqualifikation zum Staatlich gepriften
Wirtschaftsassistenten.

Berufsfachlicher Bereich:
+ Wirtschaftsenglisch

+ Franzosisch/Spanisch
+ Betriebswirtschaft

+ Steuerung und Kontrolle Q { i' Py
+ Gesamtwirtschaft i B
+ BUromanagement

+ Projektkompetenz (integrativer Bestandteil)
+ Projektarbeit (2. Jahr)

Fremdsprachen

Wahlbereich im 2. Schuljahr:
+ Wirtschaft

Es muss ein Praktikum von vier Wochen absolviert werden,
teilweise in den Ferien

+ Fachhochschulreife

+ kaufménnische und verwaltende Tatigkeiten in
fremdsprachlich gepragten Aufgabenfelder erlangen

+ Assistent

+ .
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Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife

Beyufskotleg zum Eywenty dey Fachhochschubyede

Das Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife qualifiziert durch vertieften allgemein bildenden
und fachtheoretischen Unterricht bundesweit zum Studium an einer Fachhochschule.

Schwerpunkte an den Beruflichen Schulen Bretten:

+ gewerbliche Richtung: Technik

+ kaufmannische Richtung: Wirtschaft

+ hauswirtschaftliche/ sozialpddagogische Richtung: Biologie

Die Bewerbung/Aufnahme erfolgt direkt an der Schule.

Jele Einjahriges
+ Fachhochschulreife
Berufskolleg zum

+ kaufmannische und verwaltende Tatigkeiten in
fremdsprachlich geprigten Aufgabenfelder erlangen Erwerb der

+ Assistent Fachhochschulreife

+ .
Vesgpekiive | \
+ Studium an einer Hochschule in Baden-Wirttemberg oder Dualen Hochschule ' -

+ Studium an einer Hochschule (mit halbjahrlichem Praktikum)
+ Besuch einer Berufsoberschule zum Erwerb der Allgemeinen Hochschulreife

_ PN
S




9 Berufliche Schulen Bretten - Allgemein

Die Beruflichen Schulen Bretten

Sthulleten

+ Skifreizeit

+ Praktikum

+ Studienfahrten

+ Exkursionen

+ SMV-Aktionen

+ verschiedene sportliche Aktivitdten
+ Teilnahme an Wettbewerben

+ ...

Teymine Berufliche

Uber geplante Informationsveranstaltungen (voraussichtlich
im Onlineformat) informieren wir Sie rechtzeitig tiber unsere Schulen

Homepage. Bretten

BERUFLICHE
BRETTEN

ElaE

Follow us

Berufliche Schulen Bretten

+ Facebook: Wilhelmstral3e 22

Berufliche Schulen Bretten 75015 Bretten

+ Instagram: Telefon: 0721 936-61600
bsb_bretten Telefax: 0721 936-61789

+ Twitter: E-Mail: sekretariat@bsb-bretten.de
@BrettenBsb www.bsb-bretten.de

r;&:_qg_rc_lrfri HEE;"‘“’



	Berufskollegs - Allgemein 
	Berufskolleg I - Technik, Wirtschaft, Gesundheit und Pflege	
	Berufskolleg II - Technik, Wirtschaft, Gesundheit und Pflege	
	Zweijähriges kaufmännisches Berufskolleg Fremdsprache 
	Berufskolleg zum Erwerb der Fachhochschulreife
	Berufliche Schulen Bretten - Allgemein

	Schaltfläche 1: 


